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Unser Einspruch ist ein unbedingter. Darum können Avir nicht erAvägen, ob

dies oder jenes an dem Plane geändert, gemildert oder verbessert Averden könnte.
Jedes Kraftwerk, das Rheinau und den Rheinfall verletzt, ist unannehmbar. Es

gibt hier kein „soavoM als auch".
Unsere Tochtervereinigungen von Zürich und Schaffhausen haben, gestützt

auf die eindrückliche Willenskundgebung vom 26. Juni 1938 in Rheinau, bei den

Regierungsräten ihrer Kantone im gleichen Sinn gegen das Projekt VerAvahrung
eingelegt. Möge der Entscheid der Kantone jedoch ausfallen, Avie immer er Avolle,

so bleibt dieser Appell an Sie als die oberste Instanz unerschüttert. Wir bitten Sie

inständig, Ihren Entscheid nicht nur im Hinblick auf die rasch ändernden
„Notwendigkeiten" des Tages zu treffen, und stellen Ihnen das förmliche

Begehren,
das Konzessionsgesuch der Stadt Winterthur, Aluminium Industrie A.-G.,
Neuhausen, und Konsorten, betr. die Errichtung eines KraftAverkes bei Rheinau, sei

aus Gründen des Heimat- und Naturschutzes abzuAveisen.

Genehmigen Sie, hochgeachteter Herr Bundespräsident, hochgeachtete Herren
Hundesräte, die Versicherung unserer vollkommenen Hochachtung:

24. August 1938. „.. „ „rur che Schweizerische \ ereinigung fur Heimatschutz:
Der Obmann: sig. Dr. G. Bœrlin, Basel.
Der Geschäftsführer: sig. Dr. E. Laur, Zürich.

Wi\4 bae IMccbbacl) ftin'i
Es war einer der selten schönen Tage dieses Sommers und mein Weg führte mich aufwärts, von

Zweisimmen nach Lenk und auf die Iffigenalp. Die Matten waren schön grün, und die Wälder mit
ihren dunklen Tannen umsäumten den Fuss der hohen Berge. Und doch konnte ich der Bilder nicht
froh werden. Da und dort zeigte sich darin ein hässlicher Fleck, der die Harmonie der Farben und
der Landschaft störte und sich zeigte, wie ein Fleck auf einem festlichen Gewand. Wir sahen mit
Befremden, wie nicht nur in den Dörfern, sondern auch in einsamer Gegend das alte lodenständige
Schindeldach einen modernen Konkurrenten erhalten hat in der hässlichen Bedachung aus Zinkblech

oder sogar Wellblech. Sogar alte klassische Bauernhäuser aus dem 18. Jahrhundert sind auf
diese Weise verdorben.

Ist das nicht ein Widersinn erster Sorte? Dei Bauer klagt mitRecht, dass er sein Holz nicht mehr
verwerten kann, und doch steht in unsern Wäldern so manche grosse, schlagreife Tanne, die sich
als Schindelholz verwerten liesse. Das bare Geld ist mancherorts selten geworden; aber man
gibt noch das wenige aus für etwas, das man selber besser und schöner herstellen könnte. Auf meine
Erkundigung, weshalb diese Sitte einreisse, wurde mir geantwortet, dass bei Hartdach die
Brandversicherungsanstalt eben einen Beitrag ausrichte. In einer Ortschaft, wo der Föhn bläst, lässt es

sich erklären, dass eine harte Bedachung vorteilhafter ist; aber wir haben doch auch Ziegel. Dass
alier mehr alleinstehende Gebäude, die mit Schindeln gedeckt sind, als solche mit Ziegeldach,
abbrennen, ist doch sicher nicht wahr. Es ist auch hier die alte Geschichte: Um eines kurzen Vorteiles
willen wird ein grosses Erbe vergeudet. Und erst Heuschober, in denen überhaupt kein Feuer
gemacht wird!

Mein Begleiter, der aus Amerika wieder einmal die Heimat besuchte, sagte zu mir, nachdem er
sich enttäuscht abgewendet hatte: „Um Blech zu sehen, brauche er die teure Reise nicht zu machen;
das gibt es auch bei uns zur Genüge, zweibeiniges und metallisches. Fahret nur so weiter, und ihr
braucht euch dann nicht zu wundern, wenn wir wegbleiben!"

Wir fragen nochmals: Muss das sein? Heimatschutz vor! Einer, der seine Heimat lieb hat.
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Unser Linsprneb ist ein unbeclingtsr. Darum Könnsn wir niekt erwägen, ob

äies octsr ienes an äem Liaue gsänäsrt, gemilciort oäer verbessert weräsn Könnts.
äsclss LrattwsrK, äas LKsiuau nnä cien LKsintaii verletzt, ist nnanuebmbar, Ls
gibt Kisr Kein ,,«owobt ais aneb".

Lusere LoeKtervereiniguugeu von ZürieK unä LeKattKauseu Kaben, gestützt
aut ctie einärüekiieke WiilensKnnclgebuug voiu 26, änni 1938 in Lbeiuan, dei äen

Legisrungsrätsu ikrsr Kantons irn glsiobsn Linn gsgsn äas LrozeKt VorwaKrnng
eingelegt, iVlögs äsr Lutsebeici äer Kantone zsäoek anstaiien, wie irnrnsr sr woiie,
so KIsibt äisssr Apnell au Lie ais ciis oberste Instand nnsrsebnttert, Wir Kitten Lie
instänctig, IKrsn Lntsebeici niekt nnr im KiinKIieK ant ctis rasob änäsrnäsn „iVot-
wenciigkeiten" cie» Lagss xn tretten, nnci steiien ibnen cias törmiiebe

LsgeKren,
cias Konxessionsgesueb äsr Ltaät Wintsrtbur, Aluminium Inclnstris A.-L,, iVeu-
Kanssn, uuct Konsorten, betr. äis Lrriebtnng sinss KrattwsrKes bei Lbeiuan, sei

au» Oriincien cie« Heimat- uucl I^aturscbutxes abzuweisen.

Osnebmigen Lie, boobgeaekteter Herr Luuclssnräsiäent, boebgeaebtete Herren
Ilnnclesräte, äis VsrsieKsruug nnssrer vollkommenen Kloebaebtnng:

24. Angust 1938.
c> - - ^ — ^- irn«e ^,ettw«<?s/^setts 1 ere?rnc)Z!?ks/ /z<r //entttt/«'««,?.'

Der Obmann: sig. Dr. /Zosri'in, Suse,',

Ler Oesebättstübrer: sig. Dr. S. />a«r, x?«r/r/k.

Muß das Blechdach scin?

Ls war siner cier seilen sckönen 'tage clieses Lommers nnci mein Weg kükrte micK aukwärts, von
/woisinunen naok Lenk nnci ank ciie Ikkigenalp, Oie Kütten waren sotiön grün, nnä ctie Wäläer mit
ibren ciunklen Launen umsäumten cten Luss cler Konen Lerge, Lnci ciook Konnte iob clor Liicier niobt
krnk werclen, Ls. uucl clort xeigte sicK äsrin ein KässlicKor LIeeK, cler clie Harmonie clor Lorben uncl
cter I.anäsoKskt störte nncl siok xeigte, wie ein Lieck auk einem kestiioben Lewanci, Wir soben mit
Lekremcien, wie niekt nur in cien Lörkern, sonciern nnck in einsamer Legenci cios alte tocionstäncligv
LlllincleiclaeK einen inoclornon XonKnrreuton erkalten Kat in cier KässiieKen LsciaeKung ans x^ink-
KieeK ocier sogar WelillieoK. Logar alte KlassisoKo LauernKäusor ans ciem l3, ^akrdunciert sincl auk
iliose Weiss verclorbeu.

Ist cias niokt ein Wiciersinn erster Sorte? Lei Lauer Klagt mitlteokt, ciass or seinllulx nickt mekr
verwerten Kann, unct clock stellt in unsern Wätcioru so manoko grosso, scKIagreiko ?anne, clie siok
als LeKinclelKnlx verwerten liosse. Las Karo Lolcl ist mauokerorts selten goworävn: aber man
gilit nocb clas wenige aus kür etwas, cias man selber besser unä sebouer Kerstetlen Könnte, Ans meine
LiKuniiigung, weskaib äiese Litte vinreisse, wnrcie mir geantwortet, ctass bei LartciaeK äie Lranci-
versickorungsanstalt eben einen Loitrag ausriobto, Iu eiuer OrtsoKakt, wo cier LöKu bläst, iässt es

sicb erklären, ciass eine Karte LeclaoKung vortoilbakter ist; aber wir Kaden ciood auok Siegel, Oass
aiier mekr alleinstekenclg lleliäucte, ciie mit LeKincleln geägckt sinci, als soleko mit x^iegoiäack, ab-
brennen, ist ciock sicker nickt wakr, Ls ist anek Kier ciie alte LesoKioKto: Lm eines Kursen Vorteile«
willen wirä ein grosses Lrbv vvrgouäet, Lnä erst IleusoKober, in äenen überbuuilt Kein Leuer
gemaebt wirä!

Nein Legleiter, äer an» Amerika wiecier einmal ciie Heimat besuobte, sagte xu mir, nacbclem er
siob enttäuscbt abgeweuctvt Katte: ,,Lm Lieck xu «cken, KrauoKe er ciie teure Leise niokt xu maoken;
äas gibt es auck bei uns xur Lounge, xweibeinigos unä metuliiscbe«, Labret nur so weiter, unä ibr
Krauobt eucb ciann niokt xu wunciern, wenn wir wvgKIeibvn!"

Wir kragen nocbmals: >lnss cias sein? LeimatscKutx vor! Liner, cler »eine Leimat liek Kat,
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